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Wir       setzen uns ein:
Für den Schutz vor Armut, für Frieden und für den Klimaschutz

Bei der Bundestags-Wahl bestimmen alle Menschen mit, wer die Kosten 
für die Corona-Krise bezahlt. Die superreichen Menschen sind in der 
Corona-Krise noch reicher geworden, während viele Arbeitnehmer mit 
ihrem Geld kaum noch über die Runden kamen. Es ist genug Geld da: 
Aber es muss gerecht verteilt werden. Und das Geld muss dahin,  
wo es gebraucht wird. Dann haben alle Menschen etwas davon.

Dabei darf auch der Klimaschutz nicht vergessen werden. Denn es braucht 
Schutz vor Armut und Klimaschutz, damit in Zukunft alle Menschen gut  
leben können. Dann muss niemand Angst um seinen Arbeitsplatz haben. 
Und es gibt eine gute Zukunft für die eigenen Kinder und Enkel.

Klimaschutz und sichere Arbeitsplätze mit gutem Einkommen: Das geht.

Eine sichere Gesundheits-Versorgung, die für alle Menschen gerecht ist: 
Das geht.

Schutz vor Armut und ein Einkommen, das für ein gutes Leben und für 
eine sichere Rente reicht: Das geht.

Gute Bildung für alle Menschen, bezahlbare Wohnungen und kostenloses 
Fahren mit Bussen und Bahnen: Das geht.

Das alles geht, wenn alle Menschen einen gerechten Teil dazu geben.
Das alles geht mit einer starken LINKEN. Deshalb bitten wir Sie bei der 
Bundestagswahl am 26. September um Ihre Stimme!
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Wir       regeln Arbeit, damit sie zum Leben passt

Viele Menschen in den alten und neuen Bundesländern arbeiten zu 
Niedriglöhnen. Das bedeutet: Sie bekommen nur sehr wenig Geld für ihre 
Arbeit. Wenn ein unerwartetes Ereignis in ihrem Leben passiert, dann 
bekommen viele Menschen Existenzängste. Sie wissen dann oft nicht,  
wie es in ihrem Leben weitergeht. Unerwartete Ereignisse können z. B. 
Kurzarbeit, Krankheit oder die Pflege eines Familien-Mitglieds sein. 
Corona hat den Menschen gezeigt, dass unerwartete Ereignisse schnell 
passieren können. Deshalb müssen alle Menschen mehr Geld für ihre 
Arbeit bekommen. DIE LINKE will einen Mindestlohn von 13 Euro, damit 
alle Menschen im Alter einen Rente bekommen, von der sie gut leben 
können.

Viele Menschen in Deutschland sind finanziell sehr schlecht abgesichert,
weil sie zum Beispiel:
n nur befristete Arbeits-Verträge haben,
n als Leiharbeiter bei Werkvertrags-Firmen arbeiten,
n oder ohne Tarifvertrag arbeiten.
Sie alle verdienen oft nur sehr wenig Geld. 

DIE LINKE sagt: Schluss mit unsicherer Arbeit und Niedriglöhnen.
Alle Menschen müssen gut von ihrer Arbeit leben können.
Deshalb muss es für alle Berufe und Aufgaben Tarifverträge geben.
Gemeinsam sind wir stark. Deshalb müssen Arbeitnehmer und ihre 
Gewerkschaften mehr mitbestimmen können. Sie müssen das Recht 
haben, Einspruch zu erheben, wenn eine Firma in eine andere Stadt oder 
in ein anderes Land gehen will. Und sie müssen mitbestimmen können, 
wenn Arbeitnehmer entlassen werden sollen. Arbeit muss Sicherheit 
bringen.
Dafür machen wir DIE LINKE uns stark. 
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Wir       verteilen den Reichtum so,  
dass alle Menschen etwas davon haben

In Deutschland ist das Vermögen sehr schlecht verteilt. In unserem Land 
gibt es 45 Familien, die haben zusammen so viel Geld wie eine große 
Gruppe der ärmeren Menschen in Deutschland. Das ist so, weil es in 
Deutschland keine Vermögens-Steuer mehr gibt. Und weil viele Menschen 
immer weniger Geld mit ihrer Arbeit verdienen. 

Das hat für alle Menschen in Deutschland Folgen. Denn es gibt immer 
weniger öffentliche Dienstleistungen – Oder private Anbieter haben sie 
übernommen. Öffentliche Dienstleistungen sind zum Beispiel: Büchereien 
in den Stadtteilen, Schwimmbäder, Krankenhäuser oder Betreuungs-
Angebote in den Grundschulen. 

In vielen Schulen gibt es keine Computer oder Laptops, oder Toiletten 
werden nicht repariert. Krankenhäuser werden zugemacht, oder sie 
werden an Firmen verkauft. In den Schulen gibt es zu wenige Lehrer  
und Lehrerinnen, und in den Kindergärten fehlen die Erzieher und  
Erzieherinnen. Denn für alle diese Dinge ist nicht genug Geld da.

Einige Menschen haben viel Geld verdient oder geerbt. Wir DIE LINKE 
wollen, dass diese Menschen mehr Steuern bezahlen. Steuern sollen für 
alle Menschen gerecht sein. Mit den Steuergeldern wollen wir Schulen 
und Krankenhäuser modernisieren. Und wir wollen mehr Wohnungen 
bauen, die alle Menschen bezahlen können. Das versprechen wir:  
Wer weniger Geld hat, der muss auch weniger Steuern bezahlen.  
Wer mehr Geld hat, der soll auch mehr Steuern bezahlen.
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Wir       schaffen faire Übergänge  
in eine klimagerechte Zukunft

Große Konzerne auf der ganzen Welt zerstören unser Klima, weil sie sehr 
viel CO2 produzieren. Wir alle müssen unser Klima schützen. Aber wir 
DIE LINKE wollen nicht, dass nur die einfachen Leute dafür bezahlen 
müssen – Zum Beispiel mit höheren Mieten oder höheren Strompreisen. 
Deshalb legen wir uns mit den großen Firmen an. Und wir kümmern uns 
darum, dass der Übergang zu einer klimagerechten Zukunft für alle 
Menschen bezahlbar ist. 

Wir DIE LINKE sorgen dafür, dass in der Stadt und auf dem Land mehr 
Busse und Bahnen fahren. Außerdem wollen wir, dass alle Menschen 
kostenlos mit dem Bus und mit der Bahn fahren können. Zuerst soll  
es kostenlose Fahrten für Kinder und ältere Menschen geben.  
In 5 Jahren sollen dann alle Menschen kostenlos fahren können.

Den Menschen auf dem Land versprechen wir DIE LINKE mehr Bus-
Verbindungen und Bahn-Verbindungen. Denn Menschen, die auf dem Land 
wohnen und in der Stadt arbeiten, müssen mit dem Bus fahren können.
Wir wollen, dass Bahnfahren weniger Geld kostet. Außerdem soll es 
weniger kurze Flüge innerhalb von Deutschland geben. Mehr Bahnfahrten 
bedeutet auch, dass es mehr Arbeitsplätze bei der Bahn gibt.
Wir DIE LINKE machen Deutschland bis zum Jahr 2035 klimaneutral.  
Das bedeutet: Wir machen viele Sachen, damit das Klima geschützt wird.

Wir       kümmern uns um eine gute Pflege
und eine gute Gesundheits-Versorgung für alle Menschen

Corona hat allen Menschen gezeigt, dass eine gute Gesundheits- 
Versorgung nicht sicher ist. In den Krankenhäusern und Pflegeheimen 
fehlen viele Pflegerinnen und Pfleger. In der Corona-Krise haben viele 
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Fachkräfte über ihre Kräfte hinaus arbeiten müssen. Nur so konnten alle 
Patienten gut versorgt werden. Viele Fachkräfte wollen jetzt nicht mehr in 
Krankenhäusern und Pflegeheimen arbeiten.

Wir DIE LINKE wollen keinen Pflegenotstand mehr. Deshalb machen wir 
ein Gesetz für gute eine Gesundheits-Versorgung. Das bedeutet zum 
Beispiel:
n In Krankenhäusern und Pflegeheimen muss es mehr Fachkräfte geben,
n Krankenschwestern und Krankenpfleger müssen mehr Geld verdienen
n und sie müssen bessere Arbeitsbedingungen haben.

Krankenhäuser und Pflegeheime müssen zum Wohl aller Menschen 
arbeiten. Deshalb dürfen sie nicht an Firmen verkauft werden.  
Wir DIE LINKE wollen uns darum kümmern, dass sich stattdessen  
die Städte und Gemeinden um die Gesundheits-Versorgung kümmern.

Außerdem muss die Gesundheits-Versorgung für alle Menschen gleich  
gut sein. Deshalb soll es eine Gesundheits-Versicherung für alle Menschen 
geben. Egal, ob die Menschen viel Geld verdienen, oder ob sie wenig Geld 
verdienen. Die Beitrags-Sätze für die Gesundheits-Versicherung sollen 
niedriger werden. Zudem soll es eine Pflege-Vollversicherung geben,  
die alle Pflegekosten bezahlt. Wenn Menschen Pflege brauchen,  
dann müssen sie kein Geld mehr dazu bezahlen. 

Wir       machen Wohnen bezahlbar

Die Mieten für Wohnungen sind oft viel zu hoch. Das ist nicht nur in 
großen Städten so. Viele Menschen können die Miete für ihre Wohnung 
nicht mehr bezahlen. Sie müssen sich kleinere Wohnungen suchen  
und deshalb ihre gewohnte Umgebung verlassen. Viele große Immobilien-
Firmen wollen mit ihren Wohnungen viel Geld verdienen. Und die  
Bundesregierung hat nichts dagegen getan.
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Wir DIE LINKE wollen etwas gegen diese hohen Mieten tun. Wir werden 
Regeln dafür machen, wie hoch die Mieten für Wohnungen höchstens sein 
dürfen. Das heißt: Wir wollen einen Mietendeckel.

Wenn eine Wohnung modernisiert wird, darf es nicht sein, dass die  
Miete danach erhöht wird. Die Mieten für Wohnungen dürfen nicht überall 
teurer werden, nur damit große Immobilien-Firmen viel Geld verdienen. 
Und die Immobilien-Firmen dürfen ihre Mieter und Mieterinnen nicht 
mehr schikanieren. Wenn sie das tun, müssen sie enteignet werden.

Vor 15 Jahren gab es viele Sozialwohnungen in ganz Deutschland.  
Jetzt fehlen mehr als 5 Millionen Wohnungen für Menschen, die nicht  
so viel Geld verdienen. Wir wollen uns darum kümmern, dass es wieder 
mehr Sozialwohnungen gibt. Deshalb wollen wir jedes Jahr 250.000 
Sozialwohnungen schaffen. Diese Wohnungen sollen dann auf Dauer  
nur wenig Miete kosten.

Wir       kümmern uns darum, 
dass alle älteren Menschen von ihrer Rente gut leben können

Viele Menschen machen sich Sorgen um ihre Rente. Sie machen sich 
Gedanken darüber, ob sie so lange arbeiten können, bis sie in Rente 
gehen dürfen. Und sie wissen oft nicht, ob ihre Rente zum Leben reicht.

Viele Arbeitgeber und Politiker wollen, dass alle Menschen noch länger 
arbeiten, bis sie in Rente gehen können. Zum Beispiel bis sie 68 oder 70 
Jahre alt sind. Das würde für viele Menschen vielleicht bedeuten, dass sie 
arbeiten müssen bis zum Umfallen.

Wir DIE LINKE wollen, dass alle Menschen mit 65 Jahren in Rente gehen 
können. Menschen, die 40 Jahre Beiträge für die Renten-Versicherung 
bezahlt haben, sollen schon früher in Rente gehen können. Außerdem 
sollen alle Menschen mehr Rente bekommen. 
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Alle Menschen, die arbeiten, sollen Beiträge für die Renten-Versicherung 
bezahlen. Damit meinen wir auch Beamte, Politiker und Politikerinnen und 
Selbständige. Dann können alle Menschen eine Rente bekommen, von der 
sie gut leben können. 

Wir       wollen nicht,
dass Waffen in andere Länder verkauft werden

Deutschland verkauft Waffen, Panzer und Kriegsgeräte in alle Länder  
auf der ganzen Welt. Damit werden Menschen verletzt und getötet. Die 
Waffen werden dafür benutzt, dass Menschenrechte verletzt werden und 
Menschen aus ihren Heimatländern flüchten müssen. Die Bundesregierung 
hat versprochen, den Verkauf von Waffen besser zu kontrollieren. Das hat 
sie aber nicht getan. Deutschland verkauft immer noch sehr viele Waffen 
in alle Länder. Viele Menschen in Deutschland finden das nicht gut. Die 
Bundesregierung muss mehr dafür tun, dass Deutschland keine Waffen 
mehr verkauft. Dafür machen sich die Kirchen und viele Bürgergruppen 
schon seit vielen Jahren stark. 

Wir DIE LINKE setzen uns für den Frieden auf der ganzen Welt ein. 
Deshalb holen wir die Bundeswehr-Soldaten zurück, die in Kriegsländern 
eingesetzt sind. Und wir werden verbieten, dass Waffen in andere Länder 
verkauft werden. 

Wir       machen den Sozialstaat sicher

Sozialstaat bedeutet: Der Staat kümmert sich um alle Menschen in einem 
Land. Damit alle Menschen in einem Land gut leben können, bekommen 
sie Hilfe und Unterstützung vom Staat. Wenn sie das brauchen. 

Deutschland ist ein sehr reiches Land. Kein Mensch darf in Deutschland 
in Armut leben. Menschen, die längere Zeit keine Arbeit haben, dürfen 
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nicht von Hartz 4 leben müssen. Und arbeitslose Mütter dürfen nicht am 
Essen sparen müssen, damit sie ihren Kindern einen neuen Schulranzen 
kaufen können. Hartz 4 reicht nicht zum Leben. Darüber hat die  
Bundesregierung einen Bericht geschrieben. 

Wir DIE LINKE wollen: Alle Menschen müssen genug Geld zum Leben 
haben. Deshalb muss es eine Mindest-Sicherung geben. Das bedeutet: 
Menschen, die schon lange Zeit keinen Arbeitsplatz mehr haben,  
bekommen 1.200 Euro im Monat. Diese Mindest-Sicherung kann nicht 
gekürzt werden. 

Außerdem muss sich der Staat um mehr soziale Dienstleistungen  
kümmern, die für alle Menschen gut sind. 
Zum Beispiel: 
n Kindergarten-Plätze sollen kein Geld kosten.
n Alle Kinder bekommen im Kindergarten und in der Schule  
etwas zu essen. Dafür müssen die Eltern kein Geld bezahlen. 
n Es werden mehr öffentliche Schwimmbäder gebaut,
damit alle Kinder schwimmen lernen können.
n Die Pflege von älteren und kranken Menschen muss bezahlt werden. 

Die Corona-Krise hat viel Geld gekostet. Denn es sind viele Hilfsgelder 
ausgezahlt worden. Zum Beispiel an:
n Große Betriebe,
n Kultureinrichtungen,
n Hotels und Restaurants.

Im September wird eine neue Bundesregierung gewählt. Deshalb will die 
alte Bundesregierung jetzt nicht darüber sprechen, wie die Kosten für die 
Corona-Krise bezahlt werden sollen. Erst nach der Bundestagswahl wird 
dann entschieden, welche sozialen Dienstleistungen weniger Geld zur 
Verfügung haben – Oder welche Dienstleistungen es in Zukunft nicht 
mehr geben wird. 
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Wir DIE LINKE wollen eine Vermögensabgabe einführen. Alle Menschen, 
die mehr als 2 Millionen Euro Vermögen haben, sollen diese Vermögens-
abgabe zahlen. Damit wollen wir die Kosten für die Corona-Krise bezah-
len. Mit uns wird es keinen Sozialabbau geben.

Wir       sagen: Solidarität ist unteilbar

Wir DIE LINKE wollen eine Gesellschaft, in der alle Menschen überall 
mitmachen und dabei sein können. Kein Mensch soll ausgegrenzt oder 
ausgebeutet werden.
Und alle Menschen sollen die gleichen Rechte haben. Wir wollen keine 
Ungerechtigkeiten in unserer Gesellschaft. Zum Beispiel:
n Diskriminierung oder Rassismus,
n ungleiche Löhne,
n ungleiche Chancen auf ein gutes Leben zwischen Männern und Frauen, 
Menschen aus Ostdeutschland und Westdeutschland oder Deutschen  
und Menschen aus anderen Ländern.

Denn Ungerechtigkeiten schaden allen Menschen. Die Zukunft einiger 
Kinder darf nicht verbaut werden, weil die Eltern sie zum Beispiel bei 
Aufgaben für die Schule nicht genug unterstützen können. 

Wir DIE LINKE wollen: Demokratie muss mehr bedeuten, als alle 4 Jahre 
zur Wahl zu gehen und eine neue Bundesregierung zu wählen. Demokratie 
soll für alle Menschen bedeuten: Das ist unser Land, unsere Stadt, unser 
Betrieb, unsere Gesellschaft. Die Menschen sollen sich in ihrem Land  
zu Hause fühlen, denn wir alle zusammen bestimmen die Zukunft.
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Wir       setzen uns dafür ein, dass Firmen und reiche  
Menschen bei der Politik weniger bestimmen können

Wer viel Geld hat, bestimmt bei der Politik oft mit. Zum Beispiel haben 
große Unternehmen mit vielen Wohnungen viel Geld an CDU und FDP 
gespendet. Diese Parteien machen sich nicht dafür stark, dass es mehr 
bezahlbare Wohnungen für alle Menschen gibt.

Wir DIE LINKE lassen uns nicht beeinflussen. Wir nehmen keine  
Spenden von Unternehmen. Wir werden Spenden und Förderungen von 
Unternehmen an Parteien verbieten, damit die Politiker für die Menschen 
und nicht für Unternehmen arbeiten.

DIE LINKE arbeitet zusammen mit den Menschen, die sich für  
Gerechtigkeit für alle einsetzen. Gemeinsam können wir die Welt und  
das Land verändern. Wir kämpfen für eine andere Politik, für einen  
Regierungswechsel. Gemeinsam machen wir das Land gerecht.  
Zusammen mit Ihnen. 

Daher bitten wir bei der Bundestagswahl am  
26. September 2021 um Ihre Stimme für DIE LINKE.  
Gerechtigkeit für alle, Klimaschutz und Frieden gibt es  
nur mit einer starken LINKEN. Jetzt!

Das Umschlagfoto ist von Dirk Anhalt.
Den Text in einfacher Sprache hat leicht ist klar –  
Büro für Leichte Sprache geschrieben. www.leicht-ist-klar.de



www.die-linke.de


